
Für Ihre Unterlagen
Öffentliche Petition
An den
Deutschen Bundestag
Petitionsausschuss
Platz der Republik 1

11011 Berlin

Datum: 06.06.2009

Lesen Sie bitte vor Abgabe des Formulars die Datenschutzerklärung und die
Richtlinie für die Behandlung von öffentlichen Petitionen, um sich zu vergewissern,
dass Ihr Anliegen als Gegenstand einer öffentlichen Petition zulässig ist. Sie können
sich aber auch vom Sekretariat des Petitionsauschusses beraten lassen.

zur Richtlinie

X Ich akzeptiere die Datenschutzerklärung und die Richtlinie für die Behandlung
von öffentlichen Petitionen und bin einverstanden, dass mein Name
veröffentlicht wird.

Persönliche Daten des Hauptpetenten

Bitte machen Sie folgenden Angaben zu der Person, oder der Organisation, die die Petition einreicht,
einschließlich einer Kontaktadresse, an die die Korrespondenz geschickt werden soll. Die mit *
gekennzeichneten Felder müssen ausgefüllt werden, da ohne sie eine Petitionsbearbeitung nicht möglich
ist.

Anrede

Name

Vorname

Titel

Herr

Kluge

Tilman

Dipl. Ing. agr.

Anschrift

Wohnort

Postleitzahl

Straße und Hausnr.

Land\Bundesland

Telefonnummer

E-Mail-Adresse

Bad Soden / Ts.

65812

Gartenstrasse

Deutschland / Hessen

0152 289 15516

post@blackroot.net

https://epetitionen.bundestag.de/files/rili.pdf
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Wortlaut der Petition/Was möchten Sie mit Ihrer Petition konkret erreichen?
Über welche Entscheidung/welche Maßnahme/welchen Sachverhalt wollen Sie sich
beschweren? (Kurze Umschreibung des Gegenstands Ihrer Petition)
Der Deutsche Bundestag möge bei der Bundesregierung respektive beim Bundesministerium für Umwelt und

Reaktorsicherheit dahingehend intervenieren, daß in dem unter www(dot)bmu-kids(dot)de angebotene

Umweltlexikon nicht nur vereinzelt enthaltene sprachliche, pädagogische und informelle Defizite eliminiert werden.

Bitte begründen Sie Ihre Petition!
Das Ziel der Autoren, wenn es das jemals gab, umweltwis­senschaftliche Zusammenhänge einer Gruppe von

Menschen zu vermitteln, die von Natur­wissenschaften als solche keine Ahnung ha­ben, aber einige

Zusammenhänge schon durch eigenes Kennen, aber noch durch eigenes Be­schreiben erfassen, ist gründlich

verfehlt. Letztendlich verantwortlich sind nicht die Autoren, sondern verantwortlich ist das BMU, das die

petitionsgegenständlichen Texte veröffentlicht. -----

Viele Dinge werden nicht erklärt, obwohl selbst viele Eltern (ohne ihnen zu nahe treten zu wollen) nicht weiterhelfen

können. Zudem erfolgen Warnungen vor Dingen, die zuvor auch nicht ansatzweise erklärt werden (Atomkraft,

Radioaktivität). -----

 

Ebenfalls werden grundlegende Begriffe ncht erklärt (Umwelt, Wasser). Die offentlichlich CO2-verliebten Autoren

gehen nur marginal z.B. auf Lärmemissionen (vgl. Verkehrslärm, Flugzeuge) und Wärmeemissionen ein (vgl.

Wäremeinleitungen in Gewässer), in Sachen stoffliche Emissionen bleibt es im Wesentlichen bei CO2. -----

Es sind offensichtliche Fehler enthalten: Der Kai­serpinguin hat angeblich gelbe Füße, Grönlandeis hat angeblich die

gleiche Fläche wie China, Kohleverbrennung ergibt angeblich Dampf, der Akku wird mit der Batterie verwechsel, auf

einem Bild ist einer Staumauer ein AKW nachgeschaltet, ein Wasser-Kühlturm ist mit einem Radioaktivitäts-Symbol

versehen, ein anderer mit einem CO2-Warnschild, ein dritter mit einem Totenkopf-Warnschild,....). Auch hier sind

?inder nicht in der Lage, gelungene und mißlungene "Symbolics"  nicht direkt, sondern über einen Interpreter in Form

eines korrigierenden Erfahrungsschatzes, über den viele Erwachsene verfügen, geführt sinngemäß zu erfassen. ----- 

Ein vermeintlich "cooler" Text geht auf Kosten schulischer Ansätze, Kindern die Verwendung in ganzen Sätzen

vorgetragener Sprache zu vermitteln. Es geht um Kinder (Kids), nicht um Jugendliche. Dabei wäre es durchaus

möglich, auch sprachlich konsolidiert für Kinder spannende Texte zustandezubringen, wenn man bei Zahlen die

quantitative Vorstel­lungskraft der Kinder berücksichtigt und bei Begriffen die Ausgangskenntnisse der Kinder. -----

 

Die Funktionen technischer Einrichtungen (v.a. Kraftwerk) werden z.T. so beschrieben, daß man sie auch als

Erwachsener nicht Begriffe (so fehlt zum Kraftwerk der schon fast klassische Vergleich zum Fahrraddynamo). -----

Die Fähigkeit der Kinder zur abstraktion und gedanklichen Auto-Korrektur wird überschätzt. Wenn geschrieben steht,

daß Kohleverbrennung Dampf ergibt, werden sich erwachsene in vielen Fällen "automatisch" den Dampfkessel



- 3 -

"dazudenken", das können aber Kinder mangels Vorkenntnissen nicht. -----

Weitere Gründe siehe unter

 www(dot)tilmankluge(dot)de(slash)BMUKIDS(slash)Pet-BMUKIDS(dot)htm

    

Wenn Sie Anregungen (z.B. Stichworte oder Fragen) für die Online-Diskussion geben
wollen, können dieses Feld nutzen.
Für die Redaktion:

Es wird angeregt, die regelkonform nicht (!) als Links geschriebenen URLs als Links zuzulassen, zumal eine URL

Gegenstand der Petition und damit "systematsich unvermeidbar" ist.

Für die Diskussion:

Es stellt sich, auch wenn oder gerade weil es sich hier um eine Kinder-Seite im Internet handelt, zudem die Frage,

wie weit denn der Bildungsstand vieler Erwachsener ausreichen würde, um die unter BMU-KiDS präsentierten

Erläuterungen zu begreifen und ggf. ihren Kindern erklären zu können.

Soweit Sie es für wichtig halten, senden Sie bitte ergänzende Unterlagen in Kopie (z.B.
Entscheidungen der betroffenen Behörde, Klageschriften, Urteile) nach Erhalt des
Aktenzeichens auf dem Postweg an 

Kontaktadresse:

DEUTSCHER BUNDESTAG
Sekretariat des Petitionsausschusses
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Tel: (030)227 35257
E-Mail: e-petitionen@bundestag.de


